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Ev. Kirche

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/183297207311/

ID: 183297207311 Datum: 08.03.2022 Datenbestand: Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Carl-Maria-von-Weber-Straße

Hausnummer: 2

Postleitzahl: 79669

Stadt-Teilort: Zell im Wiesental

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Lörrach (Landkreis)

Gemeinde: Zell im Wiesental

Wohnplatz: Zell im Wiesental

Wohnplatzschlüssel: 8336103021

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Weitere Objekte an diesem Wohnplatz

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Die evangelische Kirche wurde 1887/ 88 erbaut. mit der Renovierung 1956-60 erhielt die Kirchen einen
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Sakristeianbau im Nordosten.

1. Bauphase:
(1887)

Grundsteinlegung (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Pfarrkirche

2. Bauphase:
(1888)

Weihung (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Bauphase:
(1956 - 1960)

Umgestaltung mit Anbau einer Sakristei (a)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Restauratorische Untersuchungen

Beschreibung

Umgebung, Lage: Die Kirche befindet sich westlich vom Stadtzentrum am Rande des
Stadtparks in einem Wohngebiet in der Nähe des Bahnhofes.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Sakralbauten
• Kirche, allgemein

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Das einschiffige Bauwerk besteht aus einem Langhaus mit
rechtwinkligem Grundriss und einem flachen Walmdach. An der
Südseite erhebt sich der Glockenturm, der leicht aus der Fassade
hervorspringt. Der Turm wird von einer achtseitigen Dachpyramide mit
Turmkugel und Kreuz abgeschlossen. Im (Nord-)Osten schließt sich
der im Grundriss einem halben gleichmäßigen Achteck gleichende
Chor an. Nördlich des Chores wurde während der Umgestaltung von
1956 bis 1960 eine Sakristei mit flachem Blechdach angebaut.

Innerer Aufbau/Grundriss/

Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B. keine Angaben
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Schäden, Vorzustand):

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Glockendach

• Walmdach

Konstruktion/Material: keine Angaben


